
Liebe Mitglieder des Sportvereins! 
Liebe Leser der Sportvereins-

Nachrichten! 
Die Sommerferien neigen sich lang-

sam dem Ende zu und somit wird es 
bald auch wieder einige bewährte 

Veranstaltungen des Sportvereins geben. Hierzu 
zählen natürlich auch der Hähnchenabend und das  
Oktoberfest.! Näheres hierzu erfahren sie im Innen-
teil der Sportvereins-Nachrichten.

Die Erste ist am Wochenende spielfrei!
Nachdem unsere Aktiven nach zwei Spieltagen er-
folgreich in die Verbandsrunde gestartet sind, ist 
am kommenden Sonntag spielfrei. Das nächste 
Spiel findet am Sonntag, 6. September um 14 Uhr  

daheim gegen TV Rüdenau II statt und wir hoffen  
natürlich, dass es am Ende der Partie für unsere  
Truppe wieder ein weiteres positives Ergebnis gibt. 

Wieder eine Jugendmannschaft des SVW 
Nach langer Zeit gibt es wieder eine eigenständige 
Jugendmannschaft beim Sportverein. Ab der kom-
menden Saison startet die U9 unter dem neuen 
Trainer Resat Telli in die Verbandsrunde.

»DANKE!« an die Anzeigenkunden! 
Nun ist es wieder soweit, die nächste Dekade (Von 
August 2015 bis Juli 2016) der Sportvereins-Nach-
richten beginnt. Wir danken den Inserenten für die 
Unterstützung recht herzlich. Weiteres, wie gewohnt, 
im Innenteil der Vereinszeitung.	 Matthias Dekant
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Die »Spielberichte« unserer Mannschaft!
Erfolgreicher Start in die Verbandsrunde 2015/16!  Von Sven Törke

Verbandsspiel vom Sonntag, den 16. August 2015:
»Türk FV Miltenberg II sagt Spiel ab!«
SV Weilbach I – Türk FV Miltenberg	 abgesagt
Es geht schon wieder gut los?! Man hatte sich auf 
die erste Begegnung beim Rundenstart richtig 
gefreut, prompt konnte der Gast urlaubsbedingt 
keine Reserve stellen. Die drei Punkte, die voraus-
sichtlich am grünen Tisch mit 2:0 für uns gewertet 
werden, sind zwar schön, aber dies hätten wir gern 
auf dem Platz geregelt!

Verbandsspiel vom Sonntag, den 23. August 2015:
»Sieg beim Auswärtsspiel in Schneeberg!«
Spfrd. Schneeberg II – SV Weilbach I 	 0:2 (0:0)
Am Sonntag ging es für unsere Jungs zum Auswärts-
spiel nach Schneeberg. Ein Blick auf die Aufstellung 
des Gastgebers zeigte, dass uns hier eine schwere 
Aufgabe bevorstehen wird. Und so war es auch die-
ser, der weite Teile der ersten Hälfte dominierte. 

Wir kamen schwer ins Spiel und leisteten uns zu 
viele einfache Fehler. Mit einem, für uns, eher schmei-
chelhaften 0:0 wurden die Seiten gewechselt. In Halb-
zeit Zwei kamen wir besser in die Partie und über-
nahmen langsam die Kontrolle. Dies spiegelt auch die 
1:0-Führung durch Youngster Daniel Steegmüller (48. 
Min.) wider. Anschließend versäumten wir es aber 
den Sack zuzumachen und wären fast durch einen 
Elfmeter bestraft worden. Aber der gut aufgelegte 
Maximilian Kuger wehrte auch diesen ab. Neuzugang 
Jens Wassum war es dann mit einem Freistoßtor (70. 
Min.) vorbehalten, gegen nie aufsteckende Schnee-
berger, für die Entscheidung zu sorgen.

 Fazit: Eine gute Halbzeit reicht normalerweise 
auch in der B-Klasse nicht aus um Punkte zu holen!

Unsere Aufstellung: M. Kuger – M. Schober, L. Bayer 
(J. Wassum), C. Breunig, S. Pollara – W. Nahrath (C. 
Bernhard), C. Groh, N. Menzel, K. Kuger (S. Bayer) – R. 
Talli – D. Stegmüller – S. Törke.                              st
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»Vereins-Ausflug am 3. Oktober 2015«!
»Es sind nur noch 11 Plätze für den Ausflug frei«!  Von Horst Bauer
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Neue Runde, eine neue Chance! So sehen dies 
die Verantwortlichen für den Spielbetrieb 

beim Sportverein. Sven Törke, der Spielertrainer 
stellt sich hier den Fragen rund um das Geschehen 
bei den Aktiven, beim Sportverein und im Allge-
meinen. 

Weisser: Sven, am 16. August 2015 hat offiziell 
die neue Verbandsrunde in der B-Klasse, Gruppe 
7, Aschaffenburg begonnen. An diesem Tag waren 
vier Partien in der Klasse angesetzt und zwei vie-
len gleich am ersten Spieltag wegen Spielerman-
gels bei zwei Reserve-Mannschaften aus! Ausge-
rechnet uns traf dies mit der Absage von Türk. 
Miltenberg II! Wie siehst Du diese Entwicklung 
und was meinst Du, was dies für uns bedeutet?
 Törke: Zunächst freuen wir uns über die drei Punk-
te. Aber natürlich hätten wir, als Sportler, diese ger-
ne auf dem Platz eingefahren und ich bin auch über-

zeugt, dass uns dies gelungen wäre. Leider bestätigt 
sich hier natürlich der Trend, dass gerade Vereinen 
aus den unteren Klassen immer mehr die Spieler 
ausgehen. Man darf diese beiden Spielausfälle na-
türlich nicht überbewerten, da wir aktuell natürlich 
auch noch in der Urlaubszeit sind. Aber der Trend 
ist schon in den letzten Jahren klar erkennbar. Was 
dies für die kommende Spielzeit bedeutet, können 
wir, denke ich, erst in den nächsten Wochen sagen, 
wenn die ersten Spieltage abgeschlossen sind.

Weisser: Der Stamm der Mannschaft ist im 
Großen und Ganzen zusammengeblieben und 
wir haben nach einem Abgang eines Spielers 
doch noch einige vielversprechende Spieler 
dazu bekommen. Wie siehst Du aktuell den 
Spielerkader und den Zustand der Spieler bzw. 
der Mannschaft nach der Vorbereitung?

Törke: Die Mannschaft ist gut drauf und hat 
in der Vorbereitung gut gearbeitet. Im Schnitt 
waren 14 Spieler im Training, das ist eine  
klare Steigerung zum letzten Jahr und hat 

uns auch ein wenig in unserer Arbeit bestätigt. 
Sportlich sollten wir auch besser aufgestellt sein 

aber vor allem in der Breite sind die neuen Spieler 
sehr wichtig für uns. Wir haben jetzt auch ein wenig 
Konkurrenz im Kader und so sollte es bei einem 
Fußballverein ja sein. Sportlich werden wir sehen 
wo uns der Weg hinführt. Ich hoffe aber, dass wir 
den Abstand nach oben ein wenig verkürzen kön-
nen und in dieser Saison den einen oder anderen 
Punkt mehr holen. 

Weisser: Du hast nun Deine zweite »Amtszeit« 
als Spielertrainer in der Verbandsrunde 2015/16 
beim SVW! Was meinst Du zur zurückliegenden 
Runde 2014/15?
 Törke: Die zurückliegende Runde war wie ich sie 
erwartet hatte. Andere Teams hatten und haben 
einfach mehr fußballerische Qualität als wir. Ge-
rade in engen Spielen gab die oft den Ausschlag für 
den Gegner. Wir haben, denke ich, bis auf ein, zwei 
Spiele unser Bestes gegeben, mussten aber einfach 
einsehen, dass dies manchmal selbst für die B-Klasse 
nicht gut genug war. Das ist leider kein Prozess den 
wir von Heute auf Morgen in den Griff bekom-
men werden sondern ein langer Weg. Das könnten 
wir nur umgehen wenn wir uns wieder Jungs von 
außen holen, was aber nicht unserer Philosophie 

»Zur Sache ... – Zielsetzungen des Trainers mit den Aktiven des SVW in der Saison 2015/2016!
Spielertrainer Sven Törke stellt sich Fragen über die abgelaufene und die aktuelle Verbandsrunde 2015/16 in der B-Klasse, Gruppe 7,  Aschaffenburg! Von Horst Weisser
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»Zur Sache ... – Zielsetzungen des Trainers mit den Aktiven des SVW in der Saison 2015/2016!
Spielertrainer Sven Törke stellt sich Fragen über die abgelaufene und die aktuelle Verbandsrunde 2015/16 in der B-Klasse, Gruppe 7,  Aschaffenburg! Von Horst Weisser

entspricht. Aber wir haben es geschafft wieder jun-
ge Leute für den Fußball zu begeistern und dieser 
Trend hat sich ja bisher fortgesetzt. Der Erfolg wird, 
wenn alle weiter mitziehen, kommen aber es wird 
immer noch seine Zeit brauchen.

Weisser: Zwei offizielle Spieltage liegen nun hin-
ter uns. Wie siehst Du die Vorbereitung und die 
laufende Verbandsrunde 2015/16?

Törke: Die Vorbereitung war top. Die Jungs haben 
hart und gut gearbeitet. Wir haben unseren Fokus 
auch in diesem Jahr auf die Ballarbeit gelegt. Die 
Trainingseinheiten waren und sind zudem gut be-
sucht, sodass wir ein wenig Auswahl haben. Was 
das betrifft sind wir auf dem richtigen Weg. Nach 
den evtl. drei »geschenkten« Punkten gegen Türk. 
Miltenberg war der Dreier gegen Schneeberg na-
türlich Gold wert. Wir müssen jetzt an diese Leis-
tung anknüpfen und im Heimspiel gegen den TV 
Rüdenau II versuchen diese kleine Erfolgsserie 
auszubauen und uns erst mal im oberem Drit-
tel der Tabelle festzusetzen.
 

Weisser:  Nach dem Ausfall von Spielen in der 
B-Klasse, »der Klasse für Reserveteams«, ist für 
uns klar, dass wir eigentlich so schnell wie mög-
lich wieder aus dieser rauskommen müssen! Wie 
siehst Du die Möglichkeiten dies evtl. in dieser 
Saison schaffen zu können? 

Törke: Es wäre schön, wenn man das so einfach 
sagen könnte. Aber ich bin Realist und sehe daher 
unser Ziel für dieses Jahr darin, den Abstand nach 
oben ein wenig zu verkürzen und den sportlichen 
Bereich weiter zu festigen. Damit wäre ich für diese 
Saison schon sehr zufrieden. Für den Aufstieg sehe 
ich Teams wie Kirchzell II und Weckbach doch noch 
einige Schritte vor uns. Sollten die aber alle nicht 
wollen, machen wir das natürlich auch!

Weisser: Sven, Du bekommst ja direkt mit, dass 
in der Jugendarbeit trotz schwacher Jahrgänge 
wieder einiges versucht wird. Bestes Beispiel sind 
die Bambinis und die U9, die als eigenständige 
Mannschaft neu auftritt. Zwischendrin klafft aber 
ein großes Loch zu den Aktiven! Meinst Du, dass 
wir die Aktivenmannschaft längerfristig eigenstän-
dig aufrecht erhalten können?

Törke: Das ist die Herausforderung für die Zu-
kunft. Ob es möglich sein wird auf Dauer mit unse-

rem Konzept den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten 
ist für mich nicht absehbar. Wir haben aktuell ein 
junges Team, dass in dieser Konstellation problem-
los ein paar Jahre überbrücken kann.  Wir können 
ihnen mit tollem Vereinsleben und attraktivem 
Training die Grundlage bieten. 

Ob sie das annehmen und bei der Stange blei-
ben, auch in schwierigen Phasen, wird sich zei-
gen. Ich kann das für den SVW und vor allem 
seine fleißigen Helfer und Verantwortlichen nur 
hoffen. Es wäre schön in unserm Ort auch in  
einigen Jahren noch die Möglichkeit zu haben 
Fußball zu spielen.
 

Weisser: Welche Maßnahmen oder evtl. neue 
Ideen würden Dir noch einfallen um der Spielbe-
trieb dauerhaft aufrecht erhalten zu können?

Fortsetzung auf Seite 16
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Törke: Ein neuer Platz :). Nein, im Ernst, ich glaube, 
die zuvor genannten Dinge sollten die Grundlage 
sein. Den Rest müssen die Jungs bringen, denn für 
einen B-Klasse-Verein haben sie hier wirklich gute 
Voraussetzungen ihrem Hobby nachzugehen.

Weisser: Was hat Dir in der alten Saison an und 
in der Mannschaft nicht gefallen?

Törke: Die Jungs sind toll, keine Frage. Es gefällt 
mir, dass sie fast alle wirklich für den Verein und die 
Mannschaft einstehen und dafür arbeiten, dass es 
in Zukunft besser wird. Was mich manchmal geär-
gert hat ist, dass die Jungs sich zu wenig zugetraut 
haben. Ich habe manchmal das Gefühl, Niederlagen 
werden hier als gegeben akzeptiert, weil es in den 
letzten Jahren halt immer so war. Das müssen wir 
aus den Köpfen bringen und uns klar machen, dass 
wir gegen jeden Gegner eine Chance haben, wen 
wir unser Potential abrufen. Aber noch mal ganz 
klar, auch wenn man ab und an von außen belächelt 
wird, ich möchte im Moment keine andere Truppe 
trainieren als unsere. Das sind tolle Jungs.

Weisser: Was hat Dir trotz allem an und in der 
Truppe gefallen?

Törke: Sie stehen für den SVW, wollen sich stän-
dig verbessern und es macht Laune mit den Jungs 
auch einfach mal nur Quatsch zu machen. Im Trai-
ning ziehen sie mit und im Spiel geben sie ihr Bestes.

Weisser: Was hat sich hier verbessert bzw. posi-
tiv in der Mannschaft entwickelt?

Törke: Die ganze Mannschaft hat sich entwickelt. 
Sei es im technisch/taktischen Bereich oder auch in 
der Art wie wir spielen. Ich denke wer unse-
re Spiele gesehen hat sieht hier schon eine 
Entwicklung die ganz ordentlich ist. Man muss 
halt immer sehen, wo wir angefangen haben.

Weisser: Das Toreschießen war in der 
abgelaufenen Saison das größte Pro-
blem! Meinst Du, wir kriegen dies 
in der neuen Runde in den Griff?

Törke: Schauen wir mal. Ich hoffe 
natürlich das Sebastian Bayer da-
bei bleibt und nach seinem Ur-
laub so weitermacht wie davor.  
Von ihm verspreche ich mir hier 

einiges. Aber auch andere sollen hier in diesem Jahr 
mehr Verantwortung übernehmen und sich mehr 
zutrauen. Ich denke in der Offensive sind wir in die-
sem Jahr ganz gut aufgestellt.

Weisser: Welche Spielphilosophie versuchst Du 
der Mannschaft zu vermitteln?

Törke: Wir wollen in diesem Jahr mit Viererkette 
agieren und vor allem in der Lage sein den Ball mal 
in den eigenen Reihen zu halten. Das ist uns leider 
im letzten Jahr überhaupt nicht so gelungen, wie wir 
es gerne gehabt hätten. Aus dieser Situation wollen 
wir unserer Angriffe planen und dann schnell ver-
suchen in die Spitze zu spielen und Abschlüsse zu 
bekommen. Soweit die Theorie ;))!

Weisser: Wir, das Team um die Mannschaft, 
Horst Bauer, Cihat Tamer und ich bemühen uns, 
der Mannschaft zu helfen! Was können wir Dei-
ner Meinung noch verbessern?

Törke: Macht weiter so. Was ihr leistet, bei jedem 
Training und jedem Spiel, kann man nicht genug lo-
bend erwähnen. Da gibt es meiner Meinung nach 
absolut nichts zu verbessern. Das gilt aber nicht 
nur für euch sondern für alle, die sich rund um den 
Sportbetrieb einbringen. Das ist einfach TOP und 
ganz großes Kino.

Weisser: Am 11. Oktober 2015 fahren wir zum 
Derby nach Weckbach und spielen um 15 Uhr! 
Was geht Dir da durch den Kopf?

Törke: Ich war dort lange als Spielertrainer aktiv 
und es war eine absolut geile Zeit, die ich nie missen 
möchte. Ich freue mich vor allem darauf die gan-

zen Jungs wieder zu sehen. Sportlich ist daraus  
leider ein Duell in der B-Klasse geworden, 
was für beide Vereine sehr schade ist. An-
sonsten denke ich noch nicht soviel an 
dieses Spiel, da es ja erst im Oktober statt-

findet und wir uns jetzt erst mal auf den 
August und den September konzen-

trieren müssen. Weckbach ist ein 
Mitfavorit auf den Aufstieg aber 
ein Derby hat bekanntlich seine 
eigenen Gesetze.

Weisser: Sven, vielen Dank für 
das Gespräch.	             hw

Der neue Spielertrainer im Interview!
Die Fortsetzung von der Seite 15! Von Horst Weisser
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Das »Abschluss-Grillen« der Bambinis!
Neue U9-Mannschaft startet für den SVW!  Von Heike Kuger

Trainer Horst Bauer. (Trikot Nr. 9) und die Bambinis! Unten rechts (mit Sonnenbrille) der neue Trainer der U9.

Am Donnerstag, den 23. Juli wurde nach dem 
letzten Training der Bambinis vor der Som-

merpause gegrillt. Jeder brachte einen Salat und 
Grillzeug mit. 

Die Kids bedankten sich bei dem Trainer Horst 
Bauer für die tolle Zeit zusammen.

Auch Horst Bauer dankte den Kids, dass sie 
(fast) immer lieb waren, und den Eltern für die 
gute Unterstützung. 

Viele Spieler der Bambinis spielen nun in der U9!
Lena Schwab, Leni Törke, Zara Göckcen, Luca 
Törke, Yannis Nohe, Bastian Erbacher, Atreju Kaya, 

Frederik Grubitsch, Tobias Humbisch und Armin 
Schäfer werden ab September in der U9 spielen. 

Dazu kommen Leni Umscheid, Michael Wörner 
und Jan Schmitt, die bereits in einer Spielgemein-
schaft in Kirchzell in der U9 gespielt haben. 

Seit Jahren wieder eine eigenständige Mannschaft!
Damit wird es beim SV Weilbach seit vielen Jahren 
wieder eine komplett eigene Jugendmannschaft 
geben. 

Trainer wird Resat Telli, ein Spieler der 1. Mann-
schaft, sein. Die Heimspiele der U9 werden  in der 
neuen Runde freitags ab 18 Uhr ausgetragen.    hk

Beim Abschluss der Bambinis am Sportgelände wurde an der »langen Tafel« mit den Eltern schön gefeiert!
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Name: Wassum  Vorname: Jens.
Alter: 29 Jahre.  Wohnort: Amorbach.
Familienstand: Ledig.
Was war Dein größter Erfolg als Spieler? 
Jens: Das ich mit dem SVW schon einmal in 

die A-Klasse aufgestiegen bin und in der U15 mit 
dem TSV Großheubach Meister wurde!

Welche drei Dinge würdest Du auf eine  
einsame Insel mitnehmen?

Jens: Bier, Xbox One und eine Frau!
Was wäre Deine Henkersmahlzeit?
Jens: Bei mir wäre das eine Garnitur 

mit Kraut (Brat-, Leber- und Blutwurst). 
Mit wem würdest Du einen Monat 

tauschen?
Jens: Ich würde gerne 'mal 

mit Pep Guardiola tauschen!

Wer ist/sind Dein/e Lieblingsfußballer?
Jens: Alex Meier.
Welcher ist Dein Lieblings-Verein?
Jens: Die Eintracht aus Frankfurt!
Wer ist Dein/e Lieblingsschauspieler/in?
Jens: Nicolas Cage!

Was kannst Du besonders gut kochen?
Jens: Tiefkühlpizza.
Welche Musik magst Du am liebsten?
Jens: Alles Querbeet.
Gibt’s andere Hobbys außer Fußball?
Jens: Ja, ich zocke ganz gerne, außer-

dem zähle ich meine Freundin und 
Eintracht Frankfurt dazu.

Jens: Gesundheit, Glück und 
Erfolg im Leben und mit der 
Mannschaft des SVW. hb

»Die Neuen!« Spielervorstellung
Im Gespräch mit Jens Wassum!  Von Horst Bauer



23



24

Was gibt’s Wichtiges beim Sportverein Weilbach?
Wir gratulieren herzlich!  Wichtige Termine beim Sportverein!  Wichtige Hinweise!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Am Samstag, den 22.  August 2015 feierte unser Mit-
glied Herr Bernd Pfaff seinen 60. Geburtstag. 

Am Montag, den 31.  August 2015 wird unser Eh-
renmitglied Herr Heinz Lang 66 Jahre jung. 

Am Donnerstag, den 3.  September 2015 feiert 
unser Mitglied Herr Karlheinz Auerbach seinen 80.. 

Wir vom SVW-Team gratulieren Euch recht herz-
lich und wünschen Euch natürlich viel Glück und 
vor allen Dingen Gesundheit für die Zukunft! 

Wichtige Termine beim Sportverein Weilbach!             
Am Sonntag, den 6. September 2015 um 14 Uhr, 
ist das Heimspiel unserer Ersten Mannschaft ge-
gen die zweite Mannschaft vom TV Rüdenau.

Am Samstag, den 12. September 2015 nimmt 
die »AH« an einem Fußballturnier in Kleinheu-
bach teil. Genaueres wird noch bekanntgegeben. 

Am Freitag, den 18. September 2015 findet ab 
18 Uhr wieder ein »Hähnchenabend im Sport-
heim« des SV Weilbach statt.

Am Samstag, den 17. Oktober 2015 findet ab 
18 Uhr wieder das »OKTOBERFEST« im Sport-
heim des SV Weilbach statt. 

Wichtige Hinweise für unsere Anzeigenkunden!
Heute erscheint die erste Ausgabe der Sportver-
eins-Nachrichten für die Dekade 2015/16, Nr. 73. 

Die Kunden wurden benachrichtigt und über 
Änderungen bzw. Abläufe informiert. Wenn es 
Fragen bezüglich Vereinszeitung gibt, bin ich, Horst 
Weisser unter Tel. 0 93 73/20 36 17 zu erreichen. 

Übrigens! Wenn Interesse besteht auch ander-
weitig Werbung zu machen! Wir erneuern die 
Barrieren und haben noch viel Platz für Banden-
werbung!  	                Euer Horst Weisser
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8. Bayern-Fanclub-Sommerfest!
2016 – 10 Jahre FC Bayern Fanclub!  Von Klaus Weidner

Wir kommen wieder... ...keine Frage!

Unser »4-Sterne-Koch«!

»Immer gut drauf!!!« Fachsimpeln angesagt!

»Es war 
wieder 

sehr 
schön!«

»O’zapft is!«

Das Wetter hat gepaßt!!!
Wir sind 
immer dabei!
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